
Sehr geehrtes Gremium der technischen Sitzung der deutschen Wushu Federation, 

hiermit stellen wir als Shaolin Wushu Essen e.V. folgenden Antrag: 

 

Der HKR einer Vorführungsfläche lässt die Sportler der folgend startenden Kategorie 

zusammenkommen um Vollständigkeit der Anwesenden, Material und Kleidung zu 

checken. Dies soll in der Wettkampforganisationszeit mit 1-2 Minuten pro Kategorie 

berücksichtigt werden (wie auf WM & EM auch). 

 

Hintergrund: 

Im Zuge einer weiteren sportlerorientierten Professionalisierung von 

Wettkampfabläufen sollen Sportler vor einem Start dem HKR vorgeführt und Kleidung 

sowie Material überprüft werden! Dies nimmt je nach Gruppengröße i.d.R. nur eine bis 

zwei Minuten in Anspruch und verhindert Wartezeiten einzelner Sportler bzw. 

kompletter nachfolgender Kategorien. 

Bei der vergangenen NRW-LM kam es zu Verzögerungen von bis zu 40 Minuten, weil 

die Kategorie startete, aber einzelne Wettkämpfer anderweitig am Start waren. Ein 

Vorziehen der folgenden Kategorie konnte nicht durchgeführt werden, da die ersten 

Starter besagter Kategorien bereits fertig waren. 

Wird das gesamter Starterfeld aber vor der Kategorie vom HRK gesichtet, können 

fehlerhafte/defekte Waffen & Kleidung identifiziert, abwesende Sportler entweder 

ausgeschlossen (wenn z.B. krank/verletzt) oder die gesamte Kategorie zurückgestellt 

(wenn gerade im Kampf) werden. So werden unnötige Wartezeiten der betroffenen, 

aber auch der nachfolgenden Kategorien minimiert. 

 

Falls der Antrag angenommen wird, bitte wir darum den Ablauf auf der NRW LM 2024 

zu testen, auf dem NRW-Verbandstag 2024 zu besprechen und dann als Antrag für 

alle DWF-Wettkämpfe in den Verbandstag der DWF 2024 zu übernehmen. 

 

Vielen Dank. 

 

Lieber Gruß 

Der Vorstand des Shaolin Wushu Essen e.V. 

 

 

 

i.A. Kai Hoffmann 


